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Inhalt: Geſetz, betreffend die Jeſtſtellung eines Nachtrags zum Staatshaushalts⸗Etat für das Jahr vom 
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(Nr. 9377.) Geſetz, betreffend die Feſtſtellung eines Nachtrags zum Staatshaushalts-Etat 
für das Jahr vom 1. April 1889/90. Vom 9. April 1890. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 
verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, 
was folgt: 
Der dieſem Geſetze als Anlage beigefügte Nachtrag zum Staatshaushalts⸗ 
(Etat für das Jahr vom 1. April 1889/90 wird 
in Einnahme auf 7500 Mark 
und 
in Ausgabe auf 7500 Mark 
feſtgeſtellt und tritt dem Staatshaushalts⸗Etat für das Jahr vom 1. April 
1889/90 hinzu. 
2 
Der Finanzminiſter iſt mit der Ausführung dieſes Geſetzes beauftragt. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 0 
Gegeben im Schloß zu Berlin, den 9. April 1890. 


(I. S.) Wilhelm. 

v. Caprivi. v. Boetticher. v. Maybach. Frhr. Lucius v. Ballhauſen. 
v. Goßler. v. Scholz. Herrfurth. v. Schelling. v. Verdy. 
Frhr. v. Berlepſch. 
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Ausgegeben zu Berlin den 25. April 1890. 
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Nachtrag 


zum 


Staatshaushalts⸗Etat fir das Jahr vom 1. April 1889/90. 
Tr.. TTT. 


| 


Gegen den Etat 


für 1. April 
3 Einnahme und Ausgabe. 1889/90 
L Zugang 


Mark. 


Einnahme. 


C. III. Finanzminiſterium. 

14. |Miethen für Wohnungen in Dienſtgebäuden, Ent⸗ 
ſchädigung für Brennmaterial, Beiträge zu den 
Koſten der Schornſteinreinigung, ſonſtige Ein⸗ 
nahmen und zur Ausgleichung der Schlußſummen 


des Staatshaushalts⸗Etats zzz. 7 500 
Summe für ſich. 
Ausgabe. 
C. v. Miniſterium für Haudel und 
Gewerbe. 
An Stelle der Worte: 
67.] 1. »Der Miniſter ohne Gehalt« tritt: »Der Miniſter 
36 000 Mark und an Miethsentſchädigung 9 000 
Mark, davon für Februar und März 1890«... 7500 
Summe für ſich. 
Abſchluß. 
e euee ee er nen me nen nn sa 7500 
T Zr 7500 


Berlin, den 9. April 1890. 


(L. S.) Wilhelm. 
v. Caprivi. v. Boetticher. v. Maybach. Frhr. Lucius v. Ballhauſen. 
v. Goßler. v. Scholz. Herrfurth. v. Schelling. v. Verdy. 
Frhr. v. Berlepſch. 


. 


(Nr. 9378.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Theil der Bezirke der Amtsgerichte Gieboldehauſen und Göttingen. 
Vom 15. April 1890. 


Aa Grund des §. 35 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Hannover (Geſetz-Samml. 1873 S. 253, 1879 S. 11) beſtimmt der Juſtiz⸗ 
miniſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 
Grundbuch im F. 32 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für den zum Bezirk des Amtsgerichts Gieboldehauſen gehörigen Bezirk der 
Gemeinde Krebeck, 
für den zum Bezirk des Amtsgerichts Göttingen gehörigen Bezirk der Ge⸗ 
meinde Holtenſen 
am 15. Mai 1890 beginnen ſoll. 


Berlin, den 15. April 1890. 


Der Juſtizminiſter. 
v. Schelling. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz- Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 7. Januar 1890, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts ſowie des Rechts zur Chauſſeegelderhebung an den 
Kreis Königsberg für die von demſelben zu bauende Chauſſee von Powunden 
nach Liska⸗Schaaken mit einer Abzweigung nach Lobitten, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 9 S. 50, ausgegeben 
den 27. Februar 1890; 

2) der Allerhöchſte Erlaß vom 29. Januar 1890, betreffend die Verleihung 
des Rechts zur Chauſſeegelderhebung an den Kreis Fiſchhauſen für die 
von demſelben zu bauende Chauſſee vom Bahnhofe Germau der Eiſen⸗ 
bahn Fiſchhauſen-Palmnicken nach Kirpehnen, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 11 S. 71, ausgegeben den 
13. März 1890; 

3) der Allerhöchſte Erlaß vom 29. Januar 1890, betreffend die Beſtätigung 
der Regulative über die fernere Ausgabe auf den Inhaber lautender 
Anleiheſcheine der Rheinprovinz beziehungsweiſe die Ertheilung des Aller: 

(Nr. 9378.) 
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höchſten Privilegiums zur Ausgabe der in jenen Regulativen bezeichneten 
Anleiheſcheine, durch die Amtsblätter 
der Königl. Regierung zu Coblenz Nr. 11 Beilage, ausgegeben den 
13. März 1890, 
der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 11 S. 141, ausgegeben 
den 15. März 1890, 
der Königl. Regierung zu Cöln Nr. 11 S. 71, ausgegeben den 
12. März 1890, 
der Königl. Regierung zu Trier Nr. 11 S. 67, ausgegeben den 
14. März 1890, 
der Königl. Regierung zu Aachen Nr. 12 S. 83, ausgegeben den 
13. März 1890; 

4) der unterm 3. Februar 1890 Allerhöchſt vollzogene Nachtrag zum Statut 
für die Deichgenoſſenſchaft der Lindenauer Lake vom 16. November 1881 
und für den Gefammtverband der Lindenauer Lake vom 1. Juli 1885 im 
Marienburger Deichverbande durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Danzig Nr. 11 S. 47, ausgegeben den 15. März 1890, 


5) der Allerhöchſte Erlaß vom 10. Februar 1890, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Barmen für das zur Her⸗ 
ſtellung einer Seilbahnverbindung zwiſchen dem Pumpwerk der ſtädtiſchen 
Waſſerwerke bei Volmarſtein im Regierungsbezirk Arnsberg und der 
Halteſtelle Burg Volmarſtein der Eiſenbahn Herdecke-Hattingen in An⸗ 
ſpruch zu nehmende Grundeigenthum, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Arnsberg Nr. 11 S. 93, ausgegeben den 15. März 1890, 


6) der Allerhöchſte Erlaß vom 10. Februar 1890, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Gemeinde Langendernbach im Kreiſe Limburg 
für das zum Ausbau und zur theilweiſen Verlegung des von Langen⸗ 
dernbach nach der Eiſenbahnſtation Wilſenroth führenden Weges in An⸗ 
ſpruch zu nehmende Grundeigenthum, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Wiesbaden Nr. 11 S. 103, ausgegeben den 13. März 1890, 


7) der Allerhöchſte Erlaß vom 17. Februar 1890, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Templin bezüglich der zum Bau der 
Kreis⸗Chauſſeen von Templin nach Lychen und von Boitzenburg U. M. nach 
dem Fährkruge an der Templin Prenzlauer Straße unweit Templin, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam Nr. 13 S. 119, aus⸗ 
gegeben den 28. März 1890, 


8) der Allerhöchſte Erlaß vom 17. Februar 1890, betreffend die weitere 
Herabſetzung des Zinsfußes der von dem Kreiſe Freyſtadt auf Grund des 
Allerhöchſten Privilegiums vom 17. Juli 1867 aufgenommenen Anleihe 
auf 3¼ Prozent, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Liegnitz 
Nr. 13 S. 85, ausgegeben den 29. März 1890, 


Y 
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9) der Allerhöchſte Erlaß vom 24. Februar 1890, betreffend die Genehmigung 
des Statuts der Poſener landſchaftlichen Darlehnskaſſe, des Reglements 
über die Aufbringung des Betriebskapitals für die zu errichtende Poſener 
landſchaftliche Darlehnskaſſe ſowie des ſechsten Nachtrags zum Statut der 
Poſener Landſchaft vom 13. Mai 1857 und zum Regulativ vom 5. No- 
vember 1866, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Poſen Nr. 12 S. 135, ausgegeben den 
25. März 1890, 

der Königl. Regierung zu Bromberg Nr. 13 S. 97 „ausgegeben 
den 28. März 1890; 


10) das Allerhöchſte Privilegium vom 3. März 1890 wegen Ausſtellung auf 
den Inhaber lautender Schuldverſchreibungen der Haupt- und Reſidenz⸗ 
ſtadt Hannover im Betrage von 16 000 000 Mark durch das Amtsblatt 
für den Regierungsbezirk Hannover Nr. 14 S. 97 „ausgegeben den 
5. April 1890; 


11) das Allerhöchſte Privilegium vom 3. März 1890 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Entwäſſerungsgenoſſenſchaft 
der Ilmenau⸗Niederung im Betrage von 200 000 Mark durch das Amts- 
blatt der Königl. Regierung zu Lüneburg Nr. 12 S. 73, ausgegeben den 
14. März 1890; 


das Allerhöchſte Privilegium vom 3. März 1890 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Ronsdorf im Betrage 
von 300 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Düſſel⸗ 
dorf Nr. 15 S. 195, ausgegeben den 12. April 1890; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 10. März 1890, betreffend die Herabſetzung 
des Zinsfußes der von der Stadt Kettwig auf Grund des Allerhöchſten 
Privilegiums vom 11. Mai 1878 aufgenommenen Anleihe auf 3 ½ Prozent, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 13 S. 171, 
ausgegeben den 29. März 1890; 

das unterm 12. März 1890 Allerhöchſt vollzogene Statut der Entwäſſe⸗ 
rungsgenoſſenſchaft Walberthal zu Freilingen im Kreiſe Schleiden durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Aachen Nr. 15 S. 111, aus 
gegeben den 3. April 1890. 
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Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


Geſ. Samml. 1890. 17 


5: aeg 550 e -mbiip aù R 3 
nap nenn HL . e e ae ne 
mi mitn HRE 5 È grat 1767,13 07 SHE 3 Tnt 
Be, e beg pa R a) pr RE mon Raa S Si m. 
Air Rn 2 hte Sid dg, 083 L. dige p —— 
1 mg oe E 21 . me nn geurssipaft; 1 mang 9 T 
c O Iwt CLA + DVB DD 188 
irin de © n maig 0 Tene pin *I E 
p * Ran en NR 85 BEIDE 98 88 Sun 
hin ul 2 mmn des H aing quat. nnani 00 0 554 Ar. 
0ſt ai 2396 ie nd en. zen ee 
Hidi vax n 00% 0 0% %% Tag e de l t 1251 
5 piat ZS 76 LL ucun evs insg Hand iior (baa arc) 
abu aT LR a Tun: E at, Negterimg 
1 d ee 
1 N 1 


an jene 


Bay Br ey TOR | Va N K (C 00 30 1 1 LT Ap N > 
l * N Kre * k N An⸗ 
e au ee e 822 

Re BOT L er 


orp 5 Gna za 


e LS 
nE R Baag e Be IR, an 1 
K EBEN | 


— — 


N Wen, . Aa "Tan, be 


